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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda IV : SG 1976 Climbach 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Schomber tütet den Sieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda IV 
ein

Auch dank Konstantin Schulz, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1907 Allendorf/Lda IV
das Heimspiel gegen die SG 1976 Climbach in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Uwe Schomber den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg verpassten Stein /
Schwarz beim 1:3 gegen Kutscher / Stroh. 2:3 endete derweil das Doppel zwischen Bandt /
Schomber und Mattern / Muchametgariev aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ausreichend spielerische Mittel hatten Schulz / Kliemann indes
letztlich parat, um sich gegen Hartmann / Gärtner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Ulrich Bandt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Artur Muchametgariev. Da gab es nichts zu
rütteln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Friedrich Stein nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Marcel Mattern. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Alexander Stroh war wiederum der Gastgeber Robin Schwarz, ging er doch zumindest
auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Einen Sieg holte daraufhin Konstantin Schulz beim 11:2, 13:11,
10:12, 11:5 gegen Tristan Kutscher. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Uwe Schomber war in der Partie gegen Patrick Gärtner nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Klaus Kliemann konnte im Spiel gegen Claudia
Hartmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Das Einzel zwischen Ulrich Bandt und Marcel Mattern endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Zwischenzeitlich konnte Friedrich Stein zwar
einen Satz gewinnen, verlor danach das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Artur
Muchametgariev aber trotzdem klar mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Stein nun bei 2 Siegen und 3 Niederlagen. Einen Sieg verpasste daraufhin Robin Schwarz beim 10:
12, 16:18, 11:7, 1:11 gegen Tristan Kutscher, obwohl er als enormer Favorit in das Match gegangen
war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an
Kutscher ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Konstantin Schulz das Spiel gegen
Alexander Stroh und gewann in vier Sätzen. Nach diesem Einzel steht Schulz somit bei 2 Siegen
und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stroh ein 2:6 ausweist. Die richtige
Taktik hatte Uwe Schomber beim 3:0-Sieg gegen Claudia Hartmann von Beginn an. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des TSV 1907 Allendorf/Lda IV geht es nun im nächsten Spiel am 31.10.2023
gegen den SV 1921 Ettingshausen, während die SG 1976 Climbach am 01.11.2023 gegen den TSV
2006 Lützellinden antritt.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda IV

Doppel: Stein / Schwarz 0:1, Bandt / Schomber 0:1, Schulz / Kliemann 1:0 
Einzel: U. Bandt 2:0, F. Stein 0:2, R. Schwarz 1:1, K. Schulz 2:0, U. Schomber 2:0, K. Kliemann 1:0 

 SG 1976 Climbach
Doppel: Mattern / Muchametgariev 1:0, Kutscher / Stroh 1:0, Hartmann / Gärtner 0:1 
Einzel: M. Mattern 1:1, A. Muchametgariev 1:1, T. Kutscher 1:1, A. Stroh 0:2, C. Hartmann 0:2, P.
Gärtner 0:1


